
Einödgraben
Einödbach

Angelegt: 2024-06-28 18:13:38 Update: 2024-10-10 14:46:47 Druck: 2024-12-22 06:12:45
Land: Deutschland / Germany   Region: Oberbayern / Upper Bavaria   Subregion: Landkreis Rosenheim   Ort:
Oberaudorf
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a2 II Gesamtzeit:  3h30
Zustiegszeit: 55min Begehungszeit: 2h15 Rückwegszeit: 20min
Einstiegshöhe: 860m Ausstiegshöhe: 510m Höhendifferenz: 350m
Canyonstrecke:  1400m Höchste Abseilstelle: 38m Anzahl Abseiler: 10
Transport: zu Fuß Gestein: limestone Einzugsgebiet: 2.10km²
Saison: April - September Ausrichtung: Nordost Beste Zeit: 9-15 Uhr
Bewertung:  2.5 (2) Beschreibung:  3 (2) Verankerung:  2 (2)
Warnungen:
Acht geben auf wilde Tiere (01.01.24 - 31.12.24)
Es ist besonders auf wilde Tiere zu achten, um Komplikationen zu vermeiden. Besondere Rücksicht ist auch auf
den Bauern, beim Rückweg der Tour, zu nehmen, da wir auf ein friedvolles miteinander angewiesen sind!
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x40m
Charakteristik:
Waldgraben mit mehreren Geh- und Abkletterpassagen, aber auch einigen höheren Abseilern von 5m bis 38m. 
Einige Abseilstellen können auch über Bäume absolviert werden. Eventuell sind auch noch 3 kleinere Sprünge 
machbar, wenn die Becken nicht gerade zu geschottert sind.
Hydrologie:
Es handelt sich um einen eher wasserarmen Graben, der aber besonders an wenigen stellen nach starkem Regen 
nicht unterschätzt werden sollte.
Anfahrt:
Wir fahren von Oberaudorf in Richtung Flinsbach. Ca. 500m vor dem Kirnsteiner-Hof befindet sich auf der rechten 
Seite ein Parkplatz neben einem kleinen See. Hier können wir unser Auto kostenfrei abstellen.
Zustieg:
Wie gehen von dem Parkplatz aus quer über die Straße und folgen der Forststraße hinauf auf den Berg. Bei der 
ersten Abzweigung bei dem Haus folgen wir dem linken Weg, bis eine weitere Abzweigung kommt, wo wir rechts 
weiter gehen. Nach der Kurve um dein hohen Abseiler, welche über einen weiteren Bach führt, steigen wir kurz 
überhalb des Wasserfalls in den Bach ein.
Tour:
Es handelt sich hierbei um eine Tour in eher offenen Geländen, allerdings mit kurzen Teilen, welche ein wenig tief 
eingeschnitten sind. Highlight ist der höchste Abseiler mit 38m und das teils recht dunkle Gestein mit Quarz, 
welches sich in Adern durch das Gestein ziehen. Aufgrund des starken Gewitters Anfang Juni 2024, sind einige 
Bäume im unteren Teil der Schlucht in den Bach gerutscht.
Rückweg:
Nach dem letzten Abseiler gehen wir ca. 700m im Bach, bis wir rechts einen kleinen Trampelpfad, ca. 100m vor 
einem kleinen Staubecken, erblicken, den wir bis zu unserem Auto, am Hang entlang, folgen.
Koordinaten:
Canyon Start  47.6894 12.1357
Alternativer Canyon Start  47.6896 12.1375
Canyon Ende  47.6955 12.1432
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  47.6882 12.1548
Messstelle Wasserstand  47.7016 12.1540

http://www.google.com/maps/place/47.68940602,12.13566583
http://www.google.com/maps/place/47.68964843,12.13753218
http://www.google.com/maps/place/47.69550178,12.14319536
http://www.google.com/maps/place/47.68817825,12.15476035
http://www.google.com/maps/place/47.70155460,12.15395169


Begehungen:

2024-07-31 | Patrick Summerer |   |     |   |  Niedrig |  Begangen
Haben nur einmal von einem Baum abseilen müssen, sonst waren Expansionsanker vorhanden bzw. sind
abgeklettert. Teilweise brüchige Schuppen, ansonsten griffiges und nicht rutschiges Gestein. Stechmücken-
Invasion beim Rückweg

2024-07-13 | Bavarian Canyoning |    |     |    |  Hoch |  Begangen
Es wurden durch uns am ersten (32er), am dritten (10er) und nach dem 38er bei einem 15er auf der jeweils linken
Seite neue Expansionshaken gesetzt. Fels war griffig, aber alle Gumpen waren Zugeschotter und nix ging zu
springen. Beim Ausstieg wurden die Bäume größtenteils durch die Forstmaschinen weggeräumt.

Erstbegehung: 08.06.2024 durch Joey & Pius




